
Kirchgemeinde aktuell
Reformierte Kirchgemeinde Unterentfelden

Impulse - Informationen - Berichte	 Oktober 2011

Liebe Gemeinde

Kürzlich bin ich am leer stehen-
den Pfarrhaus vorbei gefahren 
und habe mir gedacht: „Was 
denkt wohl das Pfarrhaus!“ 
Nicht dass ich glaube, dass das 
Pfarrhaus etwas denkt, aber ein 
Pfarrhaus erlebt einige Verände-
rungen in seinem „Leben“. Alle 
paar Jahre wechseln die Bewoh-
ner; einige bleiben länger, an-
dere sind kürzer da. Im Juli ist 
die Pfarrfamilie Bortlik aus dem 
Pfarrhaus ausgezogen. Zurzeit 
ist es sehr still im Pfarrhaus, bald 
wird es jedoch sehr laut, dann 
nämlich, wenn die Handwer-
ker versuchen, die Spuren der 
Zeit zu beseitigen. Ende Januar 
wird dann die Pfarrfamilie Bieri 
ins Pfarrhaus einziehen und für 
das Pfarrhaus beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt. Das Pfarrhaus 
erträgt die Veränderungen sehr 
geduldig. Auch wir Menschen 
sind ständig mit Veränderungen 
konfrontiert. Die Kinder werden 
gross, lieb gewonnene Menschen 
verlassen uns plötzlich oder die 
berufliche Situation verändert 
sich von einem Tag auf den an-
deren. Manchmal tun wir uns 
schwerer, manchmal tun wir 
uns leichter mit Veränderungen. 
Aber schlussendlich müssen wir 
uns den Veränderungen stellen 
und uns mit den Veränderungen 
arrangieren. Was für ein Pfarr-
haus oder für uns Menschen gilt, 
gilt auch für uns als Gemeinde. 
Es gibt Veränderungen und mit 
diesen Veränderungen müssen 
wir uns auseinandersetzen.

Peter Wüst
Kirchenpfleger
Ressort Finanzen und Personal

Aus der Kirchenpflege

Spitalbesuche von Pfarrpersonen 
nicht mehr möglich

Seit Juni dieses Jahres ist es für 
Pfarrpersonen aus den Gemein-
den unmöglich, Patienten aus „ih-
rer Gemeinde“ im Kantonsspital 
Aarau zu besuchen. Der Daten-
schutz wird streng gehandhabt. 
Personendaten werden nicht 
mehr als „Besuchsliste“ aus-
gehändigt. Ein entsprechender 
Grossratsbeschluss liegt vor. Es 
handle sich um eine Anpassung 
an die Praxis in anderen Kanto-
nen. Die Spitalseelsorger und 
die Kirchenratspräsidentin tun 
ihr Möglichstes, um die neue 
Praxis rückgängig zu machen, 
beissen vorderhand aber auf 
Granit. – Was heisst das für Sie? 
Falls Sie länger im Kantonsspi-
tal liegen, wird Sie Pfarrer Alain 
Baumgaertner und ab 1. Febru-
ar 2012 Pfarrer Christian Bieri 
nicht besuchen kommen, es sei 
denn, Sie melden persönlich 
den Wunsch nach einem Pfarr-
besuch an. Wenn Sie nicht auf 
dem Eintrittsformular deutlich 
den Wunsch nach einem Besuch 
des Gemeindepfarrers markie-
ren, werden Pfarrer Alain Baum-
gaertner bzw. Pfarrer Christian 
Bieri am Empfang keine Infor-
mationen über Ihren Spitalauf-
enthalt bekommen, und können 
Sie auch nicht besuchen. Entwe-
der machen Sie beim Spitalein-
tritt auf dem Eintrittsformular 
beim Wunsch nach Pfarrbesuch 
ein Kreuzchen, oder Sie melden 
sich auf dem Kirchgemeindese-
kretariat (062 723 76 84) oder 
bei Ihrem Pfarramt und „bestel-
len“ einen Pfarrbesuch.
Selbstverständlich gilt dies auch 
für Besuche bei Ihnen zu Hause: 
Melden Sie sich doch ungeniert, 
wenn Sie einen Besuch wün-

schen, dann kommt Alain Baum-
gaertner bzw. ab 1. Februar 2012 
Christian Bieri gerne vorbei.
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Nachruf für Rudolf Bührer

Vor kurzem haben wir Rudolf 
Bührer noch im Dorf getroffen. 
Immer freundlich und zu einem 
Gespräch bereit, so erlebten ihn 
viele Dorfbewohner. Am 4. Au-
gust 2011 verstarb er unerwar-
tet. 
1971 übernahm Rudolf Bührer 
mit seiner Frau zusammen den 
Sigristendienst in unserer Kirch-
gemeinde. Mit grossem persön-
lichem Engagement setzte sich 
das Ehepaar Bührer für dieses 
Amt ein. Ein schwerer Unfall 
zwang Rudolf Bührer nach 17 
Dienstjahren diese Arbeit abzu-
geben. 
Seine Hilfsbereitschaft und seine 
Gewissenhaftigkeit, die wir über 
die vielen Jahre erfahren durf-
ten, werden wir nicht verges-
sen und danken Rudolf Bührer 
ganz herzlich für sein Wirken. 
Wir mussten uns von einem ge-
schätzten und beliebten Kirch-
gemeindeglied trennen. Seiner 
Frau drücken wir unsere herz-
liche Anteilnahme aus. 

 Die Kirchenpflege

AG 207 eine Beilage der Zeitung reformiert.



MONATSSPRUCH Oktober:

Wie kann ein Mensch gerecht sein vor 
Gott?

Hiob 4,17

Gottesdienste im Oktober

So., 02.10.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Fredy Schweizer, 	
	 Aarau

So., 09.10.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Fredy Schweizer, 	
	 Aarau

So., 16.10.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Alain Baumgaertner, 	
	 Strengelbach

So., 23.10.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Taufe, mit Pfarrer Alain 	
	 Baumgaertner, Strengel-	
	 bach

So., 30.10.	9.30 Uhr, Gottesdienst mit 	
	 Pfarrer Alain Baumgaertner, 	
	 Strengelbach

Am 16., 23. und 30. Oktober laden wir 
die Kinder von 0 bis 12 Jahren parallel 
zu den Sonntagsgottesdiensten zum Kin-
dergottesdienst mit Kinderhüte ein.
Am 23. und 30. Oktober gibt es im An-
schluss an den Gottesdienst Kirchenkaf-
fee oder Apéro.

Vertretung / Ferien

03.10.2011 bis 23.10.2011:
Pfarrer Willi Fuchs, Kirchmoosstrasse 15, 
5712 Beinwil am See
Telefon: 062 772 29 40

Das Sekretariat bleibt vom Montag, 10. 
Oktober, bis Montag, 17. Oktober 2011, 
geschlossen.
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Kirche am Werktag

Krabbelgruppe
Montag, 17. Oktober, ab 15.00 bis 17.00 
Uhr, im Kirchgemeindehaus

Kinderchor „Sinai“, Proben
Montag, 24. und 31. Oktober, 16.30 bis 
17.45 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Gebät für d‘Chile
Dienstag, 25. Oktober, 9.00 bis 9.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus

Bibellesegruppe
Dienstag, 18. und 25. Oktober, 9.45 bis 
10.45 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Gebet in der Stille
Mittwoch, 19. und 26. Oktober, 8.00 bis 
8.30 Uhr, im Kirchensaal

Kreis der Stille
Findet diesen Monat nicht statt.

Kaffeestube
Donnerstag, 20. und 27. Oktober, 9.00 
bis 10.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Gebet für unser Dorf
Donnerstag, 20. Oktober, 18.00 bis 
19.00 Uhr, im Kirchensaal

Kleine Kirche
Freitag, 28. Oktober, 15.30 Uhr, im Kir-
chensaal: Kindergottesdienst für Kinder 
von 0 bis ca. 6 Jahren; mit Gross-/El-
tern; anschliessend Basteln, Spielen und 
Zvieri

„Let‘s go“
Freitag, 21. Oktober, 19.30 bis ca. 22.00 
Uhr, Treff für Teenies und Jugendliche ab 
12 Jahren, Treffpunkt: Unter dem Kirch-
turm

Für Senioren

Der Mittagstisch für Senioren ist am 
Dienstag, 25. Oktober, 12.00 Uhr, im 
„Chreesegge“. Anmeldungen bis zum 20. 
Oktober an Anni Keller, Telefon: 062 723 
36 85.

Computerkreis
Mittwoch, 19. Oktober, 9.00 bis 11.00 
Uhr, im Untergeschoss des Kirchgemein-
dehauses

Jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, findet in der 
Alterssiedlung „Chreesegge“ eine Mor-
genbesinnung statt. Gäste von „aus-
wärts“ sind herzlich willkommen.

60+ Veranstaltung
Am Dienstag, 18. Oktober, 14.30 Uhr, 
spielt in der Bächlihalle Unterentfelden 
das beliebte Seniorentheater. An- 
schliessend kann man sich bei Kaffee 
und Kuchen stärken. Eingeladen sind 
Jung und Alt.

Jubilare

	 95. Geburtstag
27.10.	 Anna Kasper-Binggeli
	 Quellmattstrasse 84

	 80. Geburtstag
06.10.	 Dora Riner-Siegrist
	 Weidweg 1

Herzliche Glückwünsche zum Geburts-
tag!

„Immer möge das Sonnenlicht auf 
deinem Fenstersims schimmern und 
die Gewissheit in deinem Herzen, 
dass ein Regenbogen dem Regen 
folgt.“

Irischer Segenswunsch

Bestattungen / Abdankungen

am 10. August 2011
Rudolf Bührer, 80 Jahre alt, wohnhaft ge-
wesen am Rischweg 3

am 11. August 2011
Karl Schmid, 89 Jahre alt, wohnhaft ge-
wesen am Birkenweg 4

am 17. August 2011
Erika Madeleine Heuri-Holzer, 88 Jahre 
alt, wohnhaft gewesen an der Unteren 
Sonnhalde 5

am 23. August 2011
Verena Stoll-Richner, 82 Jahre alt, wohn-
haft gewesen an der Quellmattstrasse 
82

„Der Herr hält alle, die da fallen, und 
richtet alle auf, die niedergeschla-
gen sind.“

Psalm 145,14
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